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Langenstraße 52-54   28195 Bremen 

Sitz der Gesellschaft: Bremen 



Bericht des Aufsichtsrates von Firma IP Strategy AG, an die 

Hauptversammlung zum Jahresabschluss der Gesellschaft für das 

Rumpfgeschäftsjahr 2014, endend am 31.12.14. 

 

1. Tätigkeit des Aufsichtsrates 

Die Tätigkeit des jetzigen Aufsichtsrates beginnt mit Wahl zum Aufsichtsrat im 

Rahmen der Hauptversammlung vom 17.12.2014. Der Aufsichtsrat ist im 

verbleibendem Rumpfwirtschaftsjahr 2014 seinem per Gesetz, Satzung und Ge-

schäftsordnung festgelegten Aufgaben nachgekommen. Der Aufsichtsrat stand dem 

Vorstand beratend zur Seite und überprüfte dessen Tätigkeit. 

 

Der Aufsichtsrat beriet mit dem Vorstand über die Lage des Unternehmens und die 

wesentlichen geschäftlichen Ereignisse und Vorhaben. 

 

Der Vorstand der Gesellschaft stellte dem Aufsichtsrat die aktuellen Umsätze, Unter-

nehmensplanungen und die Risikosituation sowie zustimmungspflichtige Geschäfts-

vorfälle vor. Ferner unterrichtete der Vorstand den Aufsichtsrat während des 

Rumpfwirtschaftsjahres in erster Linie mündlich und fernmündlich über die Lage des 

Unternehmens und die wesentlichen geschäftlichen Ereignisse und Vorhaben.  

 

Der wichtigste Geschäftsvorfall ist die Hauptversammlung am 17.12.14. 

 

 

3. Prüfungsergebnisse 

a) Der Aufsichtsrat hat den Jahresabschluss bestehend aus Bilanz und Gewinn- und 

Verlustrechnung, unter Beachtung der deutschen Grundsätze des Aktiengesetzes 

und des HGB geprüft. Danach ist die  Prüfung so zu planen, dass mit hinreichen-

der Sicherheit beurteilt werden kann, dass die Rechnungslegung frei von wesent-

lichen Mängeln ist. Der Aufsichtsrat der Gesellschaft ist der Ansicht, dass seine 

Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für sein Prüfungsurteil bildet.  

 

2. Übermittlung/Prüfung des Jahresabschlusses 

Am 29.04.2015 übermittelte der Vorstand dem Aufsichtsrat den von ihm 

aufgestellten Jahresabschluss der Gesellschaft für das Rumpfwirtschaftsjahr 2014,  
das am 31.12.14 endete und teilte dem Aufsichtsrat mit, dass er der 

Hauptversammlung vorschlagen wird, das Jahresergebnis auf neue Rechnung 

vorzutragen. 

 

Der Jahresabschluss lag allen Mitgliedern des Aufsichtsrates vor und wurde in der 

Aufsichtsratssitzung am 30.04.15 abschließend besprochen.  

 



b) Das Unternehmen ist gemäß den Kriterien des § 267a HGB eine Kleinstkapitalge-

sellschaft. Daher ist sie nach § 264 Abs. 1 Satz 3 HGB von der Pflicht zur Aufstel-

lung eines Lageberichts und Anhangs sowie nach § 316 Abs. 1 Satz 1 HGB von der 

Pflicht zur Prüfung des Jahresabschlusses durch einen Abschlussprüfer befreit. Es 

erfolgt eine freiwillige Prüfung des Jahresabschlusses. 

 

c) Auf Grund unsere Prüfung sind wir der Überzeugung, dass der Jahresabschluss für 

das Rumpfgeschäftsjahr 2014 unter Beachtung der Grundsätze ordnungsgemäßer 

Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnisses entsprechendes Bild der Vermö-

gens-, Finanz-, und Ertragslage der Gesellschaft vermittelt. Der Vorstand hat von 

den bilanzrechtlich bestehenden Ermessungsspielräumen sachgerecht Gebrauch 

gemacht. Dem Vorschlag des Vorstandes, das Jahresergebnis auf neue Rechnung 

vorzutragen, stimmt der Aufsichtsrat zu. 

 

d) Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. Der Aufsichtsrat hat den 

vom Vorstand aufgestellten Jahresabschluss gebilligt; dieser ist damit festgestellt. 

 

 

Frankfurt, im April 2015 

Der Vorsitzende des Aufsichtsrats 
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